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Der Stadtrat wird eingeladen, Massnahmen zu prüfen, wie die Kosten für Dienstfahrten um 5 
bis 15% gesenkt werden können. Unter anderem ist auch eine umfassende Zusammenarbeit 
mit Mobility zu prüfen. Bei der Planung soll eine allfällige Zusammenlegung der Verwaltung 
bereits berücksichtigt werden, was voraussichtlich zusätzliche Einsparungen ermöglicht.  
 
Begründung:  
 
Die Stadt Winterthur wendet jährlich rund CHF 5 Millionen für Dienstfahrten auf und sie ist im 
Besitze von über 300 Dienstfahrzeugen.  
Durch eine Optimierung der Dienstflotte ist voraussichtlich ein erhebliches finanzielles Ein-
sparpotenzial zu erwarten.  
 
Am Beispiel der ETH/EPFL Lausanne zeigt sich: Die ursprüngliche Fahrzeugflotte umfasste 
50 Fahrzeuge, welche von der ETH/EPFL gewartet wurden. Heute umfasst die Flotte noch 
20 Fahrzeuge und zusätzlich 10 Mobility-Fahrzeuge. Damit konnten folgende Einsparungen 
erzielt werden: 250'000 weniger gefahrene Kilometer, 25'000 I Verminderung des Treibstoff-
verbrauchs, Einsparungen von CHF 332'500.- durch weniger Unterhalt, entfallendes Jahres-
salär, Amortisation von 30 Fahrzeugen sowie Fixkosten wie Versicherung und Steuern.  
 
Obwohl sich der Betrieb der EPFL nicht mit demjenigen der Stadtverwaltung Winterthur ver-
gleichen lässt, lassen die Zahlen vermuten, dass mit einem gezielten Flottenmanagement 
auch in einer Verwaltung, mindestens in einzelnen Departementen, massive Kostenreduktio-
nen erreichbar sind. Es arbeiten bereits zahlreiche Verwaltungen (Luzern, Kanton Aargau, 
Basel, Zürich etc.) mit guten Erfahrungen mit dem System des Car-sharings und der kombi-
nierten Mobilität (Mobility kombiniert mir Bahn und Bus).  
 
Wir regen deshalb an, die Dienstfahrten von Winterthur in allen Departementen zu analysie-
ren und wo möglich zu optimieren. Insbesondere auch im Hinblick auf eine allfällige Zusam-
menlegung der Verwaltung müssen die Massnahmen schon jetzt im Sinne einer modernen 
Mobilitätsplanung (u.a. car-sharing, Veloverleih) der Stadt festgelegt werden.  
 
Im Hinblick auf die angestrebte 2000W- bzw. 1t-CO2- Gesellschaft sind diese Optimierungen 
essenziell.  
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2010/087 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ A. Bosshart (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X √ U. Brügger (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ Ch. Denzler (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP) X 

√ A. Daurù (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ D. Schneider (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ P. Kyburz (SP) X    

√ F. Landolt (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP) X 
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